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IG Metall Betriebsräte informieren

JAHRESWECHSEL 2010/2011JAHRESWECHSEL 2010/2011

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

entgegen der vergangenen Jahre ist keine Betriebsvereinbarung zur Arbeitszeit zum Jahreswechsel 
abgeschlossen worden. 

Was bedeutet es für uns?

Wir arbeiten wie der Kalender fällt. 

Wer Urlaub, Freischicht oder Gleittage nehmen möchte, hat diese mit seinen Vorgesetzten 
abzustimmen. 

Nach MTV § 10-Erholungsurlaub-, Abs. 6.7 ist eine Übertragung des Urlaubs auf das nächste 
Kalenderjahr aufgrund betrieblicher oder in der Person des Beschäftigten liegenden Gründe statthaft.

EREIGNISREICHES JAHR 2010EREIGNISREICHES JAHR 2010

Steckten wir im Januar noch in Blockpause 
und Kurzarbeit, so steuern wir mit 
Rekordabsätzen dem Jahresende zu.

Viele fragen sich was bringt uns 2011! 

Es wird sicher ein spannendes Jahr mit vielen 
Herausforderungen. Eine davon wird sein, den 
Auslauf der A-/B-Klasse Achse zu gestalten 
und die Stammmannschaft für neue 
Fertigungsumfänge zu qualifizieren und zu 
integrieren. Dabei gilt es möglichst viele 
Errungenschaften abzusichern, wie z.Bsp. 
Entgeltgruppe, Einsatzmöglichkeit 
Schichtigkeit oder einfach den Kollegenkreis. 
Das alles unter Berücksichtigung der 
Absicherungsliste und den noch zu 
produzierenden Auslauf der BR 169 Achse. 
Hierzu sind wir gerade mit der Mannschaft 
und den Führungskräften in Gesprächen.

Wir werden im nächsten Jahr Antworten finden 
müssen, wie wir einerseits für Kollegen eine 
individuelle Entwicklung im Aufgabenspektrum 
und deren Eingruppierung sicherstellen und 
andererseits Kollegen, die sich in einer 
Entgeltabsicherung befinden, ermöglichen, ihr   
ursprüngliches Grundentgelt wieder zu 
erlangen. 

Wir werden Anläufe wie z.Bsp. MFA 
Querträger/Frond-End Polymer Hybrid 
Fertigung in Halle 21, X-Achse und  
Abgaskrümmerfertigung OM 651 sowie M 270 
stemmen müssen und erwarten zu dem noch 
ein steigendes Fahrzeugprogramm.

Spätestens an dieser Stelle werden wir 
unserer Forderung nach Festeinstellungen 
Nachdruck verleihen.



Winterreifen (im Mietmodell)Winterreifen (im Mietmodell)

Viele werden sich bei diesen Witterungsverhältnissen und der Gesetzesänderung fragen, wie das mit 
Winterreifen im Mietmodell ausschaut. Da man über die Jahre eventuell öfters das Fahrzeugmodell wechselt, 
erscheint ein Kauf von Winterreifen eher nicht lohnenswert. Aber leider bietet das 
Firmenangehörigengeschäft (FA) keinerlei Alternative, da man weder beim Konfigurieren des Fahrzeuges 
Winterreifen mitbestellen kann, noch werden alternative Mietmöglichkeiten angeboten, da es sich aus 
betriebswirtschaftlichen Gründen für die Firma nicht rechnet. An dieser Stelle möchte ich noch einmal 
ausdrücklich darauf hinweisen, dass diese Entscheidung nicht von unseren Kollegen aus dem FA Werk 
Hamburg getroffen wurde, sondern es ist eine unternehmerische Entscheidung. 
Unter diesen Bedingungen mag man ja kaum einen Guten Rutsch in das Neue Jahr wünschen.

Jörg Thiemer
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WIR WÜNSCHEN EUCH EIN FRÖHLICHES UND BESINNLICHES 
WEIHNACHTSFEST UND ALLES GUTE FÜRS NEUE JAHR.

Da wir insgesamt mit unseren Produkten und 
Technologiemix als Werk Hamburg sehr gut 
aufgestellt sind, denke ich, brauchen wir auch 
den Auslauf der ZuSi 2012 nicht zu fürchten.

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

für 2011 gibt es  genug zu Tun, aber jetzt 
kommt erst einmal die Weihnachtszeit und ich 
wünsche Euch und euren Lieben viele 
besinnliche Stunden und ein Gesundes und 
Glückliches Jahr 2011.

Jörg Thiemer

Keine Lohnsteuerkarte mehr!Keine Lohnsteuerkarte mehr!

Die Umstellung des elektronischen Verfahrens 
(ELStAM) erfolgt stufenweise. Deshalb sind 
die Lohnsteuerdaten von 2010 auch für 2011 
gültig. Für alle Änderungen und Eintragungen 
ab 2011 ist das Finanzamt zuständig. Für die 
Eintragung von Steuerfreibeträgen muss ein 
„Antrag auf Lohnsteuer-Ermäßigung“ beim 
zuständigen Finanzamt gestellt werden. Für 
die Übermittlung der Merkmale für die 
Besteuerung des Arbeitsnehmers ist allein die 
Finanzverwaltung zuständig. Alle Daten 
werden vom Bundeszentralamt für Steuern 
gespeichert. Eine Steuererklärung muss aber 
wie üblich gemacht werden und für den 
Nachweis des IGM-Jahresbeitrag genügt eine 
Kopie des Kontoauszuges.


